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29. HANSETAG IN WELIKIJ NOWGOROD

“Triebkraft” / “Moving spirit”

HANSEartWORKS 2009

Untrennbar mit der Geschichte der Hanse verbunden ist die Entdeckung neuer Handelswege, Länder und Staaten. Über Jahrhunderte hinweg ist eine gegenseitige Beeinflussung der verschiedenen Kulturen festzustellen. Das Streben nach der Entdeckung von dem Neuen, dem Unbekannten war erwacht und wurde zur Triebkraft des Fortschritts und der Kunst. Diese Entwicklung ist heute noch genauso aktuell wie damals. Die bekannte Welt ist weitestgehend erforscht, die Grenzen sind abgesteckt. Doch die Neugier nach Neuem und Unbekanntem ist geblieben. Eine wesentliche Rolle in diesem Prozess spielt die Kunst.
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Inhalt: Für die Exposition stellt Welikij Nowgorod den Ausstellungsraum (etwa 750 qm) im vierten Stock des Komplexes „Diez“ in der Altstadt zur Verfügung. Das Gebäude ist eine rekonstruierte Produktionsstätte eines ehemaligen Betriebes für Radioelektronik. Der Raum ist für die Ausstellungen geeignet. Aus den Fenstern des Gebäudes bietet sich eine herrliche Aussicht auf den Fluss Wolchow und den alten Nowgoroder Kreml. 

Wir schlagen den Künstlern vor, den statischen Ausstellungsraum mit der beweglichen Außenwelt mit Hilfe unterschiedlicher ästhetischer Mittel zu verbinden. Die „Triebkraft“ der ausgestellten Werke soll der Einheit und Harmonie zwischen den Menschenwerken und der Natur, dem historischen Kulturerbe und der Gegenwart, Ausdruck verleihen.

Ziel: Hauptanliegen der Ausstellung ist es, Einwohner und Gäste der Stadt mit der modernen europäischen Kunst, ihrer Vielfältigkeit und Reichhaltigkeit, bekannt zu machen. Die Ausstellung soll zeigen, dass es keine Grenzen im einheitlichen geistigen Raum der Menschheit gibt, und gleichzeitig aber auch den ästhetischen und geistigen Wert der Kunst in einer sich rasant verändernden Welt hervorheben.

Teilnehmer:  Zur Teilnahme sind professionell arbeitende Künstler aus den Hansestädten eingeladen.
Werke: Die Künstler werden gebeten, Werke zum Thema “Triebkraft” / „Moving spirit“

vorzubereiten. Technische Lösungen, Art und Genre der Werke sind nicht vorgegeben und orientieren sich an der Kreativität der Kunstschaffenden. Willkommen sind auch bereits vollendete Werke die sich dem Thema widmen.

Anforderungen: Es sollen grundsätzlich fertige Werke transportiert werden. Installationen, Art-Objekte, Videoart und andere Werke, die eine besondere technische Unterstützung benötigen, können auch demontiert transportiert werden. 
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In dem Fall sollte eine ausführliche Anleitung zum Anbau beigefügt werden. Dreidimensionalen Objekten sollten Ansichten von verschiedenen Perspektiven für eine umfassende Darstellung der visuellen Charakteristik beiliegen.

Technische Bedingungen: Für die zweidimensionalen Objekte gibt es 7 Wandsektionen (3 x 5 m). In jeder Sektion können entweder ein Werk in der Größe bis 4 m (horizontal) oder 2 Werke in der Größe bis 1,5 m (horizontal) ausgestellt werden. Die Werke sollten nicht höher als 2 m sein.

Dreidimensionalen Werke kann man im Ausstellungsraum in 15 Sektionen ( 5 x 5 x 3 m) präsentieren. Die vorgegebenen Maße sollten eingehalten werden. 

Abhängig von der Auswahl der Kunstwerke können bis maximal 60 Werke präsentiert werden. Alle Hansestädte werden gebeten, sich mit einem Künstler bis 1. Januar 2009 zu bewerben (per e-mail). In der Anmeldung schicken Sie uns bitte per e-mail ein paar Fotos von dem Kunstwerk, ein Foto des Künstlers und seine kurze Biographie (10 Sätze), damit wir einen Katalog vorbereiten könnten. 

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wird eine Jury über die Teilnahme an der Ausstellung unter Berücksichtigung des vorgegebenen Themas entscheiden. Die Künstler und die Hansestädte werden über die Entscheidung der Jury umgehend informiert. Die für die Ausstellung gewählten Werke sollen bis 01.05.2009 nach Nowgorod transportiert werden.

Kosten: Alle Transportkosten inklusive der Transportversicherung und die Ausfertigung aller erforderlichen Zolldokumente übernehmen die Teilnehmer. Die Versicherung der Werke während der Ausstellung übernimmt die Stadt Nowgorod. Eine Unterbringung der Künstler erfolgt analog dem Verfahren der Unterbringung der übrigen Teilnehmer am 29. Internationalen Hansetag in Nowgorod.

Ausstellungstermin: Die Ausstellung wird am 15.06.2009 eröffnet und wird bis zum 15.07.2009 gezeigt. Der Aufbau beginnt am 05.06.2009. Der Abbau und die Verpackung erfolgen in der Zeit vom 16.07.2009 bis 18.07.2009.

Kontaktinformation:

173007 Welikij Nowgorod, Kreml, Sudejskij gorodok 2

Nowgoroder Kinderkunstschule

Direktor: Wasiljew Oleg

Tel. / fax 07 8162 738277

e-mail: narts@novgorod.net
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